
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, stehen ihnen unsere Pastoren gerne für ein  
Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
21. Juni 2020 

 "Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

 

 
 



__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

In diesen Versen zeigt uns Jesus, was es braucht, damit 
wir als seine Nachfolger nachhaltig leben können. 
 
Nachhaltigkeit hat nicht nur mit Umweltschutz zu tun. 
Nachhaltig ist alles, was auf eine lange Sicht,  
anhaltente Auswirkungen hat. 
 
Echte Nachhaltigkeit nach Jesus, erzeugt einen  
bleibenden, positiven Wert für uns und andere! 
Nachhaltigkeit bedeutet, dass man sich überlegt,  
was die Dinge, die man tut, auf Dauer für Auswirkungen  
haben. 
Genau dazu fordert uns Jesus in diesen 6 Versen auf. 
 
Es liegt in der Natur von Krisen, Fragen zu provozieren wie: 

• Für was lebe ich wirklich? 

• Was ist der Hauptfokus meines Lebens? 

• Lohnt es sich dafür zu leben? 
 

➢  Was für Fragen hat diese Corona-Krise bei dir ausgelöst? 

➢ Was heisst es für dich, nachhaltig zu leben? 

Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

 

+ Überlege dir doch die folgenden Fragen, um den Bibeltext 
in deinem Leben praktisch werden zu lassen: 

➢ Was hat Gott zu mir gesagt? 
➢ Wie setze ich es konkret um? 
➢ Wer kann mir dabei helfen? 
➢ Wem kann ich was weitergeben? 
 
_________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________ 

Jesus steht der Thron in unserm Leben zu, weil er auch 
im Himmel auf dem Thron sitzt. 
Er ist der König und niemand hat das Opfer gebracht für dich 
und mich, wie er. 
Jesus ist absolut würdig ,unser Herr zu sein. 
 
Vergleiche die Aussage von Jesus in V.24 mit Jakobus 4.4 

➢ Wieso spricht Jakobus so hart in seinem Brief? 

➢ Wieso sagt Jesus, dass wir nicht zwei Herren dienen  
      können? 

➢ Wie verstehst du seine Worte? 

➢ Wo und wie bist du in deinem Leben versucht, zwei  
       Herren zu dienen? 
 
Jesus meint nicht, dass wir neben Gott 
keine anderen Interessen mehr haben dürfen. 
Aber es kann immer nur ein Herr unser Leben regieren. 
Der Thron von unserem Leben hat nur Platz für einen König. 
 
Nachhaltig entscheiden tun wir, wenn wir nur Jesus Herr 
über unser Leben sein lassen. 
 

 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Jesus spricht  hier nicht gegen Besitz und Reichtum. 
Aber jeder irdische Reichtum ist vergänglich und  
unbeständig. 
 
Der Mensch war schon immer ein Jäger und Sammler. 
Wir sammeln aus unterschiedlichen Motiven. 
Aber am meisten suchen wir in unserm Reichtum nach  
Sicherheit.  
 
Jesus fordert uns sogar dazu auf, Reichtum zu sammeln. 
Entscheidend ist, für wo wir sammeln. 
Lies dazu Lukas 12.16-21; Sprüche 23.4+4  
 1. Johannes 2.15  

➢ Was haben diese Stellen alle gemeinsam? 

➢ Wie hätte sich der reiche Bauer Schätze im Himmel sam-
meln können? 

➢ Wo bist du am Reichtum sammeln? 

➢ Für was schlägt dein Herz? 
 
Der grösste Reichtum, denn wir je haben können in  
unserm Leben, ist Jesus Christus selbst.  
Je mehr uns dies bewusst ist, desto mehr verliert das  
Sammeln auf dieser Erde seinen Reiz und Sinn.  
 

Auf was wir unsern Blick richten, das dringt in uns ein 
und prägt somit unser ganzes Denken, Fühlen, Wollen 
und Handeln. 
Der Blick auf Jesus prägt unser Leben nachhaltig,  so wie 
Gott es will. 
Darum kam Jesus auf diese Welt, dass wir auf ihn schauen 
können. 
 
Durch den Blick auf Jesus kommt Licht in unser Leben. 
Lies dazu Johannes 8.12 
 
Dieser Blick auf Jesus gehört zu einem nachhaltigen  
Leben unbedingt dazu! 
Er ist für einen Nachfolger von Jesus überlebenswichtig! 
Ohne den Blick auf Jesus, verlieren wir die richtigen  
Relationen in unserm Leben. 
 

➢ Wie schaust du in deinem Alltag konkret auf Jesus?  

➢ Was hilft dir dabei? 

Kernaussage  
Mit Jesus leben und Ihm dienen, 

ist Nachhaltigkeit mit Ewigkeitswert  
 

Nachhaltig prägen 
Matthäus 6.22+23 

Nachhaltig sammeln 
Matthäus 6.19-21 

 

 

Hinsehen und Feiern  Nachhaltig leben 
Matthäus 6.19-24 

Nachhaltig entscheiden  
Matthäus 6.24 


